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Hintergrund und Aufgabenstellung 
 
Die neue europäische Chemikalienverordnung REACH ist am ersten Juni 
2007 in Kraft getreten. Die Formulierer von Zubereitungen haben als 
Akteure zwischen den Stoffherstellern / Importeuren und den Anwendern 
von Chemikalien eine zentrale Position in der Wertschöpfungskette. Sie 
übernehmen wesentliche „Übersetzungsarbeit“ in der Risikokommunikation 
und haben damit neue und herausfordernde Aufgaben zu bewältigen.  
 
 
Ziel und erwartete Ergebnisse 
 
Ziel des Projektes ist es, einen Leitfaden zu erstellen, der den Formulierern 
bauchemischer Produkte Hilfestellung bei der effizienten Erfüllung der 
Vorgaben von REACH gibt.  
 
Die ersten Kapitel des Leitfadens Einführung in das REACH–System, 
Vorbereitung auf REACH im Unternehmen inklusive der Erstellung eines 
Stoffinventars und Vorregistrierung werden als Vorabversion gedruckt, um 
die bereits begonnenen Tätigkeiten der Unternehmen zeitnah zu 
unterstützen. Bestandteil des sog. Startpaketes ist auch ein accessbasiertes 
Trainingstool anhand dessen die Erstellung eines Stoffinventars geübt 
werden kann.  
 
Die weiteren Kapitel des Leitfadens werden im Wesentlichen die folgenden 
Themen betreffen: Umsetzung der Vorgaben zur sicheren Handhabung in 
Sicherheitsdatenblatt und Expositionsszenario im eigenen Unternehmen, 
Erstellung von Informationen (Sicherheitsdatenblatt, Expositionsszenario wo 
gefordert) für die eigenen Zubereitungen, Erstellung eines 
Stoffsicherheitsberichts durch nachgeschaltete Anwender und die Zulassung 
von Stoffen.  
 
Der Leitfaden wird in enger Zusammenarbeit mit dem Verband der 
deutschen Bauchemie e.V. im Rahmen einer Projektgruppe erstellt.  
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